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Förderverein

für die sozialen Dienste der
katholischen und evangelischen 

Kirchengemeinde

in 
Neuhausen auf den Fildern

An die katholische Kirchenpflege 
Förderverein für die sozialen Dienste
der katholischen und evangelischen
Kirchengem

einde 
Klosterstraße 6 
73765 Neuhausen auf den Fildern

Absender

von links nach rechts: Frau di Bernardo (Kirchliche Sozialstation
und Nachbarschaftshilfe); Frau Bessei (Hospizgruppe); Frau
Fuchs (Gesprächsgruppe pflegende Angehörige); Frau Kull (Hos-
pizgruppe); Frau Raditsch (Gesprächsgruppe für Trauernde).

Ihre Ansprechpartner:



GESCHICHTE DES FÖRDERVEREINS

1912 Gründung des Krankenpflege-
vereins durch die katholische 
Kirchengemeinde. Versorgung der
Bevölkerung durch Klosterfrauen.

1977 Rückkehr der Untermarchtaler 
Schwestern ins Mutterhaus. 
Betreuung der Patienten durch
freies Personal.

1982 17. November - Gründung der 
Sozialstation Neuhausen. Umbenen-
nung des Krankenpflegevereins in
Förderverein kirchliche Sozialstation.
Ausarbeitung einer neuen Satzung.

1987 75 Jahre Förderverein kirchliche 
Sozialstation Neuhausen.

1997 Umbenennung in Förderverein für 
die sozialen Dienste der katholischen 
und evangelischen Kirchengemeinde 
in Neuhausen auf den Fildern. 
Ausarbeitung einer neuen Satzung.

2012 100 Jahre Förderverein und 30 Jahre
Kirchliche Sozialstation Neuhausen

WIR FÖRDERN UND UNTERSTÜTZEN

…die sozial-caritativen Dienste
der Kirchengemeinden in Neuhausen:  
die Sozialstation und die pflege-
ergänzenden Dienste wie Hospizgruppe,
Besuchsdienst, Gruppe pflegender 
Angehöriger, Trauerbegleitung. 

Wir sehen unsere Aufgaben in der 
zeitgemäßen Verwirklichung des Auftrags
der Kirchen, alten, hilfsbedürftigen, kran-
ken und behinderten Menschen zu helfen.

Wir geben unsere 
finanzielle Unterstützung

● an Mitglieder, wenn Pflegekosten nicht
von den gesetzlichen Krankenkassen 
übernommen werden,

● an die Sozialstation für Leistungen, die
nicht von einem Sozialversicherungsträger
bezahlt werden,

● für die Aus- und Weiterbildung aller 
Mitarbeiter.
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